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Voraussichtlich letzte Termine im Verfahren wegen Menschenhandels 
in Bremerhaven 

 
Anklagevorwurf: schwerer Menschenhandel zum Zweck der sexuellen Ausbeutung u.a.  
 
Bezug: PM 29/2016 vom 08.08.2016 
 
Die Staatsanwaltschaft wirft der jetzt 40 Jahre alten Angeklagten und dem jetzt 24 Jahre alten 
Angeklagten vor, von Juni 2014 bis Mitte Februar 2016 zwei Frauen mittels erheblicher Schläge 
und Drohungen zur Ausübung der Prostitution in Bremerhaven in einem Koberfenster und auf 
der Straße gezwungen zu haben. Die beiden Geschädigten sollten dabei täglich bis zu 20 Freier 
bedienen, wobei die Angeklagten ihnen nahezu den gesamten Freierlohn abgenommen haben 
sollen. Schliefen die bis zur Erschöpfung anschaffende beide Opfer einmal (im Stehen) ein, 
sollen sie von den Angeklagten alsbald hierfür körperlich gezüchtigt worden sein. 
 
Das Verfahren wurde bislang zwischen dem 15.08.2016 und dem 17.11.2017 an 40 
Verhandlungstagen geführt. Am 01.12.2017 wird voraussichtlich die Beweisaufnahme 
geschlossen werden. Am selben Tag sowie am 13.12.2017 sollen die Schlussworte gehalten 
werden. Nach aktueller Planung ist für den 22.12.2017 mit einem Urteil zu rechnen. 
 
Fortsetzungstermine am  Freitag, den 01.12.2017 um 09:00 Uhr, 
 

!!! Achtung: Der Termin am 01.12.2017 ist soeben verlegt worden in das 
Amtsgericht Bremerhaven, Saal 100 !!! 

 
    Mittwoch, den 13.12.2017 um 09.00 Uhr, 
    Freitag, den 22.12.2017 um 09.00 Uhr, 

jeweils im Saal 218 des Landgerichts Bremen 
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